
	
	
	
 
Im ersten Modul geht es um eine Einführung in die Welt als Nachbarschaft 
oder das globale Dorf und in eine Orientierung über das Projekt. 
 
Ausgehend von einer kurzen Reflektion über Deutschland, seiner Zugehörigkeit zu 
Europa und Verortung in der Welt, beginnt eine Einführung in das globale Dorf und 
seine Bewohner_innen. 
 
Durch eine Beschäftigung mit Symbolen wie Namen, Flaggen, Wahrzeichen und 
Landkarten entwickelt sich eine Annäherung an die ‚neue‘ Identität als Kind in 
einem anderen Land. 
 
Achtsamkeit wird durch einfache Übungen mit Körper und Raum eingeführt und 
erfahren. 
 
Dialoge werden durch Vorstellungskreise vorbereitet. 
 
Die Beschäftigung mit der Frage ‚Was brauchen Kinder zu einem guten Leben?‘ 
leitet in das Thema Kinderrechte ein. Dabei erarbeiten die Schüler_innen eine 
Werteorientierung für die Auseinandersetzung mit Kinderleben in der Welt. 
Eine Einführung in die Ziele für Nachhaltige Entwicklung unterstützt dieses  
Anliegen. Die Konkretisierung einzelner Rechte und Ziele wird in den folgenden 
Modulen (z.B. Armut, Ernährung) stattfinden. 
 
 
 

Modul 1: Einführung in das Nachbarschaft Welt Projekt 
LM1: Einführung in Modul 1 
 
	


